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Dentalmarkt
In dieser Rubrik erscheinen Firmenpub likationen über neue 
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen. Die Texte sind 
von den Firmen verfasst und liegen bezüglich der materiel-
len Substanz in deren Verantwortungsbereich.

3M ESPE bringt eine 
neue einzigartige Lösung 
für die temporäre  
Versorgung auf den 
Markt
Das neue 3M™ ESPE™ Protemp™ 4  
Temporäres Kronen- und Brücken ma-
terial bietet herausragende Festigkeits-
werte und einzigartige politurfreie 
Technik

3M ESPE gibt die Markteinführung von 
Protemp™ 4 Temporäres Kronen- und 
 Brückenmaterial bekannt – ein Provisorien-
material mit einer neuen Generation hoch-
entwickelter Nanofüller, das einfaches 
Handling ermöglicht und Polieren über-
flüssig macht. Aufgrund einer ganzen Reihe 
von beispiellosen Eigenschaften ist Pro-
temp 4 einzigartig im Markt. Es wurde so 
konzipiert, dass es auch den anspruchs-
vollsten Anwendungen in der temporären 
Versorgung gerecht wird, z. B ist das Mate-
rial für Langzeitprovisorien geeignet.

Protemp 4 bietet herausragende Werte 
bei der Festigkeit, wie die höchste Druck-
festigkeit unter den führenden Provisorien-
materialien. Im Vergleich zu anderen füh-
renden Materialien für die temporäre Ver-
sorgung zeigten aus Protemp 4 gefertigte 
Brücken die höchste Überlebensdauer. Pro-
temp 4 überzeugt durch eine brillante 
 Ästhetik und hohen Tragekomfort: mit ver-
besserter Farbstabilität, fünf fluoreszieren-
den, natürlich wirkenden Farbtönen und 
 einer hervorragenden Oberflächenqualität. 
Mit Protemp 4 erübrigt sich das Polieren – 
die einfache Reinigung mit Alkohol führt zu 
einer glänzenden, glatten Oberfläche. Zu-
sätzlich fördert die glatte Oberfläche die 
gingivale Gesundheit während der Trage-
zeit, da sich Plaque mühelos entfernen 
lässt.

Wie alle neuen 3M-ESPE-Produkte 
wurde Protemp 4 ausgiebig in Zahnarzt-
praxen erprobt und bewertet, bevor es am 
Markt eingeführt wurde. Das Produkt er-
hielt dabei eine sehr positive Beurteilung – 
fast alle Zahnärzte gaben an, dass sie Pro-
temp 4 ihren Kollegen empfehlen würden. 
Die Mehrheit der Zahnärzte, die an der Er-
probung teilnahmen, stuften Protemp 4 
besser ein als die Konkurrenzprodukte, die 
sie derzeit in ihrer Praxis verwenden.

www.3MESPE.ch

ändert. Die Verwendung digitaler Fotogra-
fien stellt somit ein effizientes Hilfsmittel im 
Laboralltag dar, denn mit der Effektanalyse 
werden verschiedene Transluzenzen der 
Zahnsubstanz und die Beschaffenheit der 
Oberfläche verdeutlicht. Auf diese Weise 
ermöglicht das neue Upgrade für den Ke-
ramikbrennofen VACUMAT 4000 PRE-
MIUM T tiefere Einblicke in die natürliche 
Vorlage. Der naturnahe Schichtaufbau mit-
tels der VITA-VM-Massen wird dadurch 
noch einfacher, denn die richtige Masse 
kann exakt dem natürlichen Zahn entspre-
chend ausgewählt werden.

Die wertvolle Unterstützung, die der 
Foto Viewer bietet, liegt auf der Hand: Die 
Auswertung digitaler Fotos mit exakten 
Analysen vermeidet zeitintensive Farbbe-
stimmungen. Abläufe werden optimiert, 
zum klaren Vorteil von Dentallabor, Praxis 
und Patient.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.vita-zahnfabrik.com 
oder telefonisch unter der VITA Hotline 
07761-562 222

Ab sofort erhältlich: Das neue Upgrade für den VITA VACUMAT 4000 PREMIUM T optimiert die Abläufe 
zwischen Praxis und Labor.

Cendres+Métaux –  
cas cliniques de haute 
qualité à votre disposition
Il y a de cela quelques mois, le lancement 
du nouveau site internet Cendres+Métaux 
Dental était annoncé. Un outil unique et 
exclusif va maintenant vous être présenté. 
Il s’agit d’une page entièrement dédiée à 
des cas cliniques réalisés par des méde-
cins-dentistes renommés, avec images en 
haute résolution. Elle vous permet de trou-
ver facilement le cas clinique correspon-
dant à la situation buccale de votre patient 
et de visualiser des solutions avec attache-
ments Cendres+Métaux. Les points sui-
vants vous aideront à aller à l’essentiel:
–  Une fois dans la section «Dental» du site 

Cendres+Métaux, cliquer «Clinique» 
dans la navigation principale, à gauche.

–  En arrivant sur la page «Clinique», tous 
les cas cliniques sont listés, 38 au total.

–  Derrière chaque situation buccale se 
trouve un PDF avec un cas clinique.

–  En promenant la souris sur les images 
des situations buccales, un texte apparaît 
avec la description du cas clinique que 
vous pouvez ouvrir en cliquant.

–  Pour voir un plus grand choix de situa-
tions buccales, il suffit de cliquer sur les 
flèches «gauche – droite».

–  Cocher les cases correspondantes dans 
la navigation de droite pour effectuer 
une présélection (ex.: tous les cas clini-
ques avec implants).
Vraiment très pratique pour trouver ce 

que l’on cherche, facilement et rapidement!
Une fois le bon cas clinique trouvé, vous 

avez la possibilité de le visualiser, de le sau-
vegarder, de l’envoyer par e-mail ou de 
l’imprimer. Les exemples d’utilisation illus-
trés dans les cas cliniques de notre site 
 internet vous seront certainement d’une 
grande aide dans votre travail de tous les 
jours!

L’équipe de Cendres+Métaux vous sou-
haite beaucoup de plaisir et de succès avec 
ce nouvel outil simple et efficace et se tient 
à votre disposition en cas de questions 
(dental-marketing@cmsa.ch).

Prenez quelques minutes pour tester la 
page des cas cliniques à l’adresse suivante: 
www.cmsa.ch/fr/dental/Clinique.

Cendres+Métaux SA
Rue de Boujean 122
CH-2501 Biel/Bienne
Tél. 032 344 22 11
Fax 032 344 22 12 
www.cmsa.ch/dental

Der VITA VACUMAT 4000 
PREMIUM T zeigt Zähne!
Manche Dinge werden im Laufe der Zeit 
einfach immer perfekter – das gilt insbe-
sondere für den Keramikbrennofen VITA 
VACUMAT 4000 PREMIUM T. Für ihn ist ab 
sofort ein neues Upgrade erhältlich, nach 
dessen Installation dem Techniker der VITA 
Foto Viewer zur Verfügung steht. Der Vor-
teil: Er unterstützt bei der Reproduktion ei-
nes naturnahen Schichtaufbaus mit VITA- 
VM-Massen.

Und so funktioniert’s: Das Upgrade er-
folgt über einen USB-Stick. Anschliessend 
verfügt der Touchscreen des VITA VACU-
MAT 4000 PREMIUM T über ein zusätzli-
ches Icon «Foto». Ebenfalls per USB-Stick 
können jetzt digitale Patientenfotos einge-
laden werden, die vom Zahnarzt oder 
Zahntechniker aufgenommen wurden. 
Diese lassen sich im Vollbildmodus auf 
dem grossen Display darstellen. Der Zahn-
techniker kann zusätzlich eine Effektanalyse 
des Zahnes erstellen, indem er Kontrast 
und Helligkeit des dargestellten Bildes ver-


